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Streuobstwiesen, Ackerfluren, die „Steppenheide Hörnleskopf“ oder die Remsauen sind Beispiele für Lebensräume zahlreicher Insektenarten. Leider nehmen deren
Bestände merklich ab. Besonders fliegende Insekten wie Wildbienen, Schmetterlings- und Falterarten sind von dem Rückgang stark betroffen. Studien zufolge
sind in den letzten 25 Jahren an ausgewählten Orten ca. 75 % der fliegenden Insekten verschwunden. Verschiedene Ursachen stehen zur Diskussion: intensive
Landwirtschaft, Flächenverbrauch, Zerschneidung von Lebensräumen, Klimaveränderung, Lichtverschmutzung, Mobilfunk. Genaue Angaben liegen für Waiblingen
leider nicht vor.

Aktuell entwickelt die Stadt Waiblingen im Rahmen der „Biodiversitätsstrategie“ weitere Maßnahmen zur Förderung der Artenvielfalt. Dabei sollen Lebensräume für
die vorkommenden Tier- und Pflanzenarten erhalten und auch verbessert werden. Durch Aktionen wie das Biotopvernetzungsprogramm, „Bittenfeld blüht
bunt(er)“ oder „Aktion Bienenroute“ konnte man bereits Erfolge verzeichnen.

Dieser Kalender spiegelt die Schönheit und Vielfalt der Natur in der Region wieder, der Fokus lag dabei auf der heimischen Insektenwelt.
Auf globaler Ebene sind mehr als 60 % aller beschriebenen Tierarten Insekten. Dennoch wird vermutet, dass sich noch Millionen unentdeckte Arten auf unserer
Erde befinden.

Wissenswertes

Im Rahmen der Nachhaltigkeitstage Baden-Württemberg und des Tages der Umwelt veranstaltete die Stadt Waiblingen
einen Fotowettbewerb. Ziel dabei war es, auf das globale Insektensterben aufmerksam zu machen. Die insgesamt 71
eingegangenen Fotos wurden von einer Jury unter Beteiligung der Stadtverwaltung Waiblingen sowie einem Vertreter des
BUND ausgewertet. Aus den 12 Siegerbildern wurde schließlich ein Kalender für das Jahr 2019 entwickelt. Drei weitere
„Favoriten-Bilder“ gestalten das Deckblatt. Allen Personen, die an dem Wettbewerb teilgenommen haben, gilt hiermit ein
herzliches Dankeschön.

Haben Sie noch Fragen? 

Stadt Waiblingen
Fachbereich Bauen und Umwelt
Abteilung Umwelt
Klaus Läpple/Marion Sannwald
Kurze Straße 24, 71332 Waiblingen
Telefon:07151 5001-3260/-3261
E-Mail: umwelt@waiblingen.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.waiblingen.de

Folgende Maßnahmen sind geplant:

 Fortschreibung des Landschaftsplans mit der Benennung von schützenswerten Flächen

 Anlage weiterer Blühstreifen an fließenden und stehenden Gewässern

 Einrichtung eines Naturschutzfonds zur Förderung von Biodiversitätsprojekten, die z. B. durch Schulen, Vereine, Naturschutzverbände oder Private initiiert und
getragen werden sollen

 Weitere Optimierung der städtischen Pflegemaßnahmen

 Weitere Schulprojekte

 Wettbewerb Artenvielfalt im Siedlungsbereich

 Aufwertung der flächigen Naturdenkmale in Waiblingen durch Pflegemaßnahmen

 Projekt Artenvielfalt in Hausgärten und an Gebäuden
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Großer Blaupfeil (Orthetrum cancellatum)
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Steinhummel (Bombus lapidarius)
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MÄRZ 2019

Kaisermantel (Argynnis paphia)
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Kupfer-Rosenkäfer (Protaetia cuprea)



MAI 2019
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr

Gemeiner Wasserläufer (Gerris lacustris)
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Europäische Honigbiene (Apis mellifera)
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Leiterbock (Saperda scalaris)
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Vierfleckkreuzspinne (Araneus quadratus)
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Schachbrettfalter (Melanargia galathea)
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Große Pechlibelle (Ischnura elegans)
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Gallische Feldwespe (Polistes dominula)
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Taubenschwänzchen (Macroglossum stellatarum)
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